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Protokoll der Beratung des Ortsbeirates Friedrichsthal vom 8.10.2013 
Anwesenheit der Mitglieder: Gerner, Beier, Brinker, Rösler 
 
Anzahl der Bürger:  1 
 
 
Tagesordnung: 
 

Top. 1. Auswertung des 20. Lärchenfestes 
 
Top. 2 Terminplanungen für das Jahr 2014 
 
Top. 3 Maßnahme Vorfluter KV 10 des Wasser- und Bodenverbandes zur Neugestaltung des  

Friedrichsthaler Parks 
 
Top. 4. Informationen und Anfragen 

 
 
Top. 1 Auswertung des Lärchenfestes 
 
Es wurde kritisch festgestellt, dass die Beteiligung der Friedrichsthaler Bürger zu den einzelnen Programm-
punkten sehr unterschiedlich war. Während sich die traditionelle Lärchenpflanzung etwa 50 Friedrichsthaler 
anschauten, waren die Anzahl der Zuhörer für den Auftritt der Big-Band des Goethegymnasiums, anfangs nur 35 
und zum Schluss der Aufführung auch nur etwa 85, viel zu gering. Durch die kurzfristige Abkündigung der im 
Programm davor eingeordneten Information über den Stand der Planung für die Sanierung des ehem. 
Jagdschlosses durch die Käuferin, Frau Kirchhof, verließen zwar viele Teilnehmer die Festwiese, was aber die 
zu geringe Besucherzahl am hochwertigen Auftritt der Big-Band nur zum Teil entschuldigen kann. 
 
Zu den Programmpunkten für die Kinder mit Hüpfburg, Räuber Brummbart, Verkehrsschule für die Kleinsten 
durch die Polizei, Autofahren mit Elektroautos, Bastelstraße und Ausreiten mit Pferden und für das 
Kaffeetrinken mit gesponserten Kuchen für die Erwachsenen füllte sich anschließend die Festwiese. Die 
abendliche Tanzveranstaltung war am besten besucht, so dass der Zeltwirt mit seinem Umsatz zufrieden war. 
Da noch 2 größere Rechnungen und eine zugesagte Spende ausstehen, konnte Herr Brinker den Finanzbericht 
noch nicht abschließend vortragen. Es zeichnet sich aber schon ab, dass die Spendeneinnahmen die Kosten in 
etwa decken werden. 
 
 
Top. 2. Terminplanungen für das Jahr 2014 
 
Die Aktivitäten des OBR als kulturelles Angebot mit dem Ziel das Interesse der Bürger Friedrichsthal am 
Ortsteil und der Begegnung mit Nachbarn zu stärken, wird sich im Jahr 2014 wieder an den bewerten Aktivitäten 
der Vorjahre orientieren. Es wurde festgelegt den Friedrichsthaler Wandertag, der in diesem Jahr wegen 
strömenden Regen ausgefallen war, am 1. Juni mit dem gleichen Thema „Rundgang durch das 
„Residenzensemble Schwerin“ durchzuführen.  
Die Organisation und Durchführung des Laternenumzugs wurde schon in diesem Jahr an die Kita abgegeben. 
Der Termin für das Lärchenfest wurde auf den Sonnabend, den 20. September festgelegt. Für die Vorbereitung 
und Durchführung des Lärchenfestes wird der nach der Kommunalwahl neue OBR entscheiden müssen. 
 
Top. 3. Maßnahme Vorfluter des Wasser- und Bodenverbandes zur Neugestaltung des Friedrichsthaler 
Parks 
 
Herr Beier erläuterte anhand eines Planes der Maßnahme Vorfluter KV 10 des Wasser- und Bodenverbandes die 
vorgesehene Neugestaltung des Friedrichsthaler Parks unter den neuen wasserwirtschaftlichen Anforderungen 
für die Abführung des Oberflächenwassers des Wohngebietes Hellborn und der historischen Gegebenheiten die 
Vorschläge für die Sanierung des Parks. Dabei wurde festgestellt, dass sich die vorgeschlagene Lösung im 



Bereich der oberen wiederherzustellende Wasserfläche mit dem Antrag des OBR „Park Friedrichsthal“ vom 
1.10.2008, der von der Stv angenommen worden war, deckt, aber darüber hinaus geht, weil sich die Vorschläge 
auf das ganze Tal beziehen. Der Entwurf trägt das Datum 24.11.2011 und wurde sicherlich spätestens im Jahre 
2012 der Stadtverwaltung mit einer Erläuterung übergeben. Das Projekt, von dem der OBR erst im Okt. 2013 
Kenntnis erhielt, wird vom OBR in allen Punkten unterstützt. Der OBR erwartet von der Stadtverwaltung 
eine Stellungnahme zu diesem Entwurf. 
 
Top. 4. Informationen und Anfragen 
 
Frau Gerner informierte die Mitglieder über die Absprache mit Frau Kirchhof, den schon zum Lärchenfest 
angekündigten Bericht über den Stand der Planung der Neugestaltung des zum ehem. Jagdschloss gehörenden 
Parks nun auf der Sitzung des OBR im November vorzutragen. 
 
 
Das Protokoll wurde durch U. Brinker erstellt. 


